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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Neckar-Zaber IV : TTC Zaberfeld III 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Zaberfeld III – 9:2 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der TTC Neckar-Zaber IV am Samstag, den 14. Januar im
10. Saisonspiel auf den TTC Zaberfeld III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Gröger und Retz. Erstaunlich war, dass der TTC Neckar-Zaber IV diese Partie mit 2 und der TTC
Zaberfeld III mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gröger / Maysenhölder war für Rust /
Eberbach letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange umkämpft war
am Nachbartisch die Partie zwischen Albrecht / Rosendorf und Retz / Heinold, bevor sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nach verlorenem ersten Satz drehten nachfolgend Kübler / Olajos
das Spiel gegen Bachmann / Fuder und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Jonas Albrecht das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Finn Gröger noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 9:11, 8:11, 4:11. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Frodewin Kübler letztlich parat, um Andreas Retz final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Robin Olajos hatte gegen Philipp Maysenhölder beim 6:11, 4:11, 8:11 kaum
eine Chance. Zwar brachte René Heinold Ekkehard Rosendorf phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Ekkehard Rosendorf mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. 7:11, 13:11, 6:11, 13:11, 4:11 hieß es am
Schluss, als Jürgen Rust und Harald Fuder am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Ulrich Eberbach die Begegnung gegen Kai Bachmann, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TTC Neckar-Zaber IV und
des TTC Zaberfeld III in die Box. Den Sieg von Andreas Retz konnte Jonas Albrecht im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Frodewin Kübler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Finn Gröger. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Neckar-Zaber IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Meimsheim am 22.01.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TTC Zaberfeld III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT Güglingen/Frz.
(SG) II am 21.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber IV

Doppel: Rust / Eberbach 0:1, Albrecht / Rosendorf 0:1, Kübler / Olajos 1:0 
Einzel: J. Albrecht 0:2, F. Kübler 0:2, R. Olajos 0:1, E. Rosendorf 1:0, J. Rust 0:1, U. Eberbach 0:1 

 TTC Zaberfeld III
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Doppel: Retz / Heinold 1:0, Gröger / Maysenhölder 1:0, Bachmann / Fuder 0:1 
Einzel: A. Retz 2:0, F. Gröger 2:0, R. Heinold 0:1, P. Maysenhölder 1:0, K. Bachmann 1:0, H. Fuder
1:0


